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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt" , welches mit

AusnahmeMontags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl. Postämter zum

Prets von Mt. 2,25 ohne Zuſtei¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Juferate für die laufende Nummer weben bis spätestens Rittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Naum für hiesige Inserenten mit

10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .
berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . a . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens n . Bant .

No 156 .

Deutsches Reig .

Sonnabend , den 6. Juli 1889 . 15 . Jahrgang .

Bestellungen auf das „ Wilhelmshavener Mons mit einem Vermögen von 300,000 Mark , über dessen Erwerb in 12 Fällen schuldig. Was nun die Strafabmessung anbelange, so

er fich nicht ausweifen fonnte , zurüd . Es wurde damals eine Un- müffe den Angeklagten Hagemann eine ungleich härtere Strafe treffen ,

Tageblatt und Anzeiger " für das 3. Quartal werden tersuchung gegen H. eingeleitet , bie aber zu seinerVerurtheilung feine als Wollant. Hagemann fei die Seele der ſyſtematisch betriebenen
noch fortwährend von allen Kaiserlichen Postanstalten genügenden Anhaltspunkte ergab. Troßbem wurde er entlassen und Strafthaten gewefen, er habe sich nicht bloß während der Reihe von

und unseren Zeitungsträgern , sowie in der Expedition aus demOffiziersstande entfernt. H. wurde sun Armeelieferant und Jahren, in denenStraftaten begangenwurden, sondern auchwährend
tanate als ehemaliger Jatendanturbeamter die Dienstobliegenheiten der der Voruntersuchung und im Laufe der Verhandlung als ein Mann

angenommen . Zahlmeister , sowie den Verkehr mit ihnen ganz genau . Er machte gezeigt , dem der Begriff von Ehre vollständig abhanden gekommen

denselben bezw. ihren Frauen werthvolle Geschenke, sobald Vergebung fet. Nicht so Wollant . Derselbe habe besonders während der Ver¬

von Lieferungen in Aussicht standen , und als er sich später mit handlung in einer Weise sich benommen , wodurch er die Achtung des

In Spandau ging gestern das Gerücht , daß der Kaiser Wollant verband , wußte er auch diesen zu ähnlicher Handlungsweise Gerichtshofes gewinnen mußte , er habe nicht geleugnet und sich in

dafelbst am Sonntag Abend bei seiner Abreise nach Kiel in Lebens zu veranlaffes , bis die Sache ruchbar wurde . Eine Reihe von Bahl - einem Falle sogar lieber selbst belaftet , als zugegeben , daß ein Beuge

gefahr geschwebt habe . Das Gerücht hat sich als vollkommen unbes meistern wurden in Anklagezustand verfeßt und auch verurtheilt , gegen seine falsche Aussage mit einem Eide erhärtete . Dies müffe ihm

gründet herausgeftelt . H. und W. lagen wohl schwerwiegende Verdachtsgründe vor , doch unvergessen bleiben , und es sei bei der Strafabmessung auch gebührend

Die Frage , wie es bei der gegenwärtigen Reife Sr . Majestät reichten diefelben damals zu einer Verurtheilung nicht hin . Jazwi - berücksichtigt worden . Es sei demzufolge dahin erkannt worden , daß
rebent inhielte die wird das at the in bot

des Kaisers nach dem Lofoten mit den Wohnungs - und Verpflegungs - fchen sammelte die Staatsanwaltschaft eifrig Material und vor acht Hagemann mit 5 Jahren Gefängniß und 5 Jahren Ehrverlust ,

verhältnissen in jenen gerade nicht sehr fomfortablen Gegenden bestellt Tagen begann in Berlin der ungeheures Aufsehen erregende Prozeß . Wallant mit 12 Jahren Gefängniß zu bestrafen sei. Jedem Auge¬

sei , wird dahin zu beantworten sein , daß , , Hohenzollern " in Bezug Nach Schluß der Beweisaufnahme betonte der Staatsanwalt , daß flagten find 9 Monate durch die erlittene Untersuchungshaft abzuand

auf Wohnräume und Verproviantirung so eingerichtet ist, daß die durch das verbrecherische Treiben der beiden Angeklagten und der von rechnen . Der Staatsanwalt beantragt darauf gegen Hagemann wegen

Yacht die Bedingungen eines Hotels auf dem Meere vollständig er- ibneu bestochenen Zahlmeister , die seitens der Militärgerichte zu hohen der Höhe der Strafe die sofortige Wiederverhaftung . Der Gerichts¬

füllt und der Kaifer und seine Reisegesellschaft nicht nöthig haben , Freiheitsstrafen verurtheilt feien, eis schlechtes Licht auf eine ganze hof verfügte nach dem Autrage des Staatsanwalts und Hagemann

für Nachtquartiere und Mahlzeiten den Bord des Schiffes zu verlasses , Beamtentiaffe geworfen fet, beleuchtete alsdann in eingehender Weise wurde fofort ins Gefängniß abgeführt . Das Urtheil wird vielfacho

abgefehen davon, daß der Kaiser bei seiner einfachen Lebensgewöhnung die einzelnen Fälle , erklärte der Angefiagten Hagemann in 24 Fällen , als „ hart " aufgefaßt . Wir können solchen Meinungen nicht beis

und soldatischen Anspruchslosigkeit in jenen Küftengegenden mit Gaft - ben Angeklagten Wollant in 5 Fällen der Bestechung für schuldig pflichten, halten im Gegentheil die Entscheidung für vollkommen zus

höfen vorlieb nehmen würde , wenn diese auch nicht die modernen und beantragte gegen Hagemann eine Gefängnisstrafe von 6 Jahren , treffend . Man muß es gutheißen , daß militärische und bürgerliche

Bequemlichkeiten bieten würden . sowie den Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf 5 Jahre , gegen Gerichte mit unerbittlicher Strenge derartige Vergehen und Verbrechen

- Wie man der , ,Bol . Corr ." aus Rom meldet , gilt es in Wollant eine Gesammtstrafe von 2 Jahren Gefängniß . Bugleich bestrafen und dadurch den Grundsäßen strenger Moral wieder mehr

dortigen Hoffreifen für wahrscheinlich, daß die Reise des Kaisers befürwortete der Staatsanwalt , den Angeklagten die lange Unter - Geltung verschaffen . Gerade der preußische Staat hat von jeher

Wilhelm und der Kaiseria zum Besuche des italienischen Königs suchungshaft in Anrechnung zu bringen , da die Untersuchung ohne stolz sein dürfen auf sein pflichteifriges , gewissenhaftes , intaktes Be¬

paares in Monza zwischen dem 1. und 15. Oktober stattfinden wird . Verschulden der Angeklagten eine sehr lange dauernde gewesen ist . amtenthum , wohl in feinem Staat hat das Uebel der Korruption fo

Der frühere sozialdemokratische Abgeordnete Hasenclever ift Der Vertheidiger des Angeklagten H. , Rechtsanwalt Friedemann , geringen Nährboden bislang gefunden , als im Staate Friedrichs des ?

in der Jrrenheilanstalt in Schöneberg am Mittwoch im Alter von fuchte nachzuweisen , daß die mit Geld und Geschenten bedachten Zahlmeister Großen , weder im Zivil - noch Militärdienst hat dasselbe sich in vers

52 Jahren geftorben . bei Vergebung der Lieferungsverträge nicht in Ausübung ihrer Amts - derblicher Weise breit machen können ; darum ist gerade in der heu

Berlin , 3. Juli . Das Dementi , welches das General - pflicht gehandelt hätten , da sie nicht Mitglieder der Menagekommiffio - tigen Beit , in welcher die Versuchungen stärker als je auftreten , darauf

kommando des XIII . württembergischen Armeekorps gegen die Ernen seien , sondern nur ein Urtheil abzugeben hätten . Die Beweis - hinzuwirken , daß die alte Tradition der Sittenftrenge und Unbescholten

zählung von angeblichen Taftlosigkeiten ruffischer Offiziere bei den aufnahme habe weber ergeben, daß diese Bahlmeister , die übrigens in heit unserem Beamtenthum erhalten bleibe und allen Korruptionsver

Feierlichkeiten in Stuttgart gerichtet, hat hier begreiflicherweise viel einzelnen Fällen von den Militärgerichten freigesprochen seten, bei suchen nachdrücklichst entgegengetreten werde . Die Gesundheit unseres

Aufsehen erregt . Man fragt sich, wie es möglich gewesen, daß eine dem Lieferungsverträgen zum Nachtheil der Truppen , noch daß sie ganzen Boltsthums hängt davon ab und daher ist es dringend zu

derartige Erzählung , ausgeschmückt mit Einzelheiten , die ihr den zum befoeberen Vortheil der Angeklagten gehandelt hätten . Die An- wünschen , daß das in diesem Prozeß gefällte Urtheil in Ueberein¬

Schein vollster Glaubwürdigkeit verleihen mußten , erfunden und an geflogten hätten den Zahlmeistern Geschenke und Geld gewährt , um ftimmung mit dem allgemeines Rechtsgefühl dazu diene, auch dort

bie Deffentlichkeit gebracht werden konnte ; man fragt sich aber vor fich die Lieferungen überhaupt zu erhalten und sich nicht durch die die fittlichen Begriffe zu läutern , wo eine lagere Anschauung und

Allem nach den Gründen , welche das Generalfommando in Stuttgart Konkurrenz verdrängen zu lassen. Daß die Zahlmeister pflichtwidrige Praxis Blas gegriffen haben mögen .
Der „Reichsanzeiger " veröffentlicht behufs Richtigstellung

des In - und Auslandes gehen zu lassen, um dann endlich mit der find , sei in teiner Weise festgestellt . Ebenso fehle der Beweis , daß der Nachrichten über den Stand der Verhandlungen mit der Schweiz

Ellärung hervorzutreten, daß wieder einmal Lärm um nichts gewesen bie Angeflagten die Zahlmeister zur Begehung pflichtwidriger Hand- drei Erlasse des Reichskanzlers an den Gesandten v . Bülow am 5 .

und die russischen Offiziere sich in liebenswürdigster und vornehmster lungen aufgefordert haben . Der Vertheidiger schloß mit der Auffor - Juni , 6. Juni und 26. Juni .

veranlaffen konntes , die Geschichte acht Tage lang durch alle Zeitungen Handlungen begangen oder sich derselben auch nur bewußt gewesen

Weise im Kreise der Offiziere des XIII . Armeekorps bewegt hätten . derung an den Gerichtshof , die Angeklagten freizusprechen . Die Ver - - Der Reichsanzeiger " theilt einen längeren Bericht Wiß¬

Unzweifelhaft wird die Sache mit der sehr summarisch gehaltenen theidiger des Angeklagten Wollant , Rechtsanwalt Staub und Rechts- manns über die Erstürmung von Buschiri' s Lager mit , der indeffen the

Gegenerklärung des Generalfommando' s in Stuttgart noch nicht anwalt Sello , bestritten , daß Wollant an die Zahlmeister Gefchente Neues nicht enthält .

"

"abgethan fein. Die Erzählung des Vorganges ist von der Köln . gemährt hat , um sie zu pflichtwidrigen Handlungen zu veranlassen . Altona , 1. Juli . (Die Vereinigung ) der Städte Altona

31g." sowohl wie von den Münch. Neuft . Nachr. " unter Berufung Wollant verlangte die sachliche Prüfung der eingereichten Angebote und Ottensen zu einer Gemeinde ist nunmehr eine vollendete That¬

auf die Authenticität der Darstellung weiter verbreitet worden , und und gewährte Geldgeschenke, um die Zahlmeister zu veranlaffen, die fache, nachdem die unter dem 28. Juni erfolgte Genehmigung des
der Vorgang selbst sollte sich in vollster Deffentlichkeit und im Beisein für gut befundenen Angebote zu befürworten . Daß lediglich dies Königs eingetroffen ist.

fo vieler Zeugen abgespielt haben , daß es kaum angänglich sein dürfte , und nichts anderes geschehen ist, dafür sprächen die aufgefundenen Kiel , 2. Juli . Gestern beging die , , Kieler Zeitung " , die im

jezt noch die Wahrheit zu vertuschen, wenn das versucht sein sollte . Briefe . Sei dies aber richtig - und das Gegentheil habe die Be - Verlage von Dr . Wilhelm Ahlmann und unter der verantwortlichen

Berlin , 4. Juli . Nach mehrtägiger Verhandlung gelangte weis aufnahme sicht bewiesen dann handelten die Zahlmeister nicht Redaktion von Alexander Niepa erscheint , das Jubiläum ihres 25¬

gestern der bekannte Prozeß gegen die Armeelieferanten Wollant und pflichtverlegend , sondern im Gegentheil in Erfüllung ihrer Dienst fährigen Bestehens.
Hagemann wegen Bestechung von Beamten (Zahlmeisters) zum Ab- pflicht . Beide Bertheidiger beantragten die Freisprechungihres Klienten, Lübeck , 4. Juli . Die Erdarbeiten für die Baustrecke 8 des

schluß und endete, wie bereits erwähnt, mit der Verurtheilung der bessen Aussagen in der Voruntersuchung und in der Verhandlung Nordoftfeefanals sind dem Unternehmer Frühling in Rendsburg gegen
beiben Angeschuldigten. Der Prozeß schwebte schon seit mehreren sich sämmtlich als wahr erwiesen hätten. Nach diesen Erörterungen ein Pauschale von 5 Millionen übertragen worden. Die fortzu

Jahren und spann sich an im Anschluß an die f. 3. erfolgte Ver- geht der Präsident zu den einzelnen Fällen über. In fleben Fällen schaffenden Erdmaffen belaufen sich auf 62 Mill . Kubikmeter .

urtheilung einiger Bahlmeister. Hagemann, ein äußerst gewandter habe der Gerichtshof die Ueberzeugung von der Schuld der Ange = Kissingen , 2. Juli . Die Kaiserin , welche sich über den ihr

Mensch, war schon lange verdächtig . Er war als mittelloferJaten - flagten nicht gewonnen und beshalb ein freisprechendes Urtheil gefällt. gewordenen Empfang und die neu getroffenenEinrichtungen auf der
danturbeamter 1870 in den Feldzug gegangen und kehrte als reicher Der Gerichtshof hält den Angeklagten Hagemana in 19 und Wollant oberen Saline sehr lobend ausgesprochen hat, lebt den Wünschen der

8

recht zu erhalten . "

Die Erben .

Erzählung von F. Arnefeldt .

(Fortseßung . )

MDas ist des Pubels Kern !" rief seine Frau lachend , indem „Nus , so sind Sie zu Eurem Glück vor dem entscheidenden

門

F9

gewesen wäre " , antwortete der Oberamtmann mit gepreßter Stimme , Vielleicht kannst Du mit dem Einweihungsfest noch ein anderes jezt , er mochte in der zweiten Hälfte der Fünfziger
4

gewesen . "

fte auffprang . Du fürchtest , aus Deiner Bequemlichkeit gebracht Moment vom Erdboden verschwunden " , sagte seine Frau leichthin .

zu werden . Sei ganz ruhig , der Bau soll Dich gar nicht belästi . Sprich nicht dergleichen , Helene !" bat er , mit den Händen

Der Platz für die Villa liegt ein gutes Stück von dem Guts - abwehrend ; auch im Scherz muß man folche Dinge nicht sagen ."

Du weißt, " fuhr ste nach einer kurzen Pause fort , daß ich hofe, und Du brauchst nicht eher hier heraus , bis brüben alles Sie beugte sich über ihn und strich ihm mit der Hand über

es mir habe reblich sauer werben lassen, den äußeren Anstand auf- fertig und eingerichtet ist. Den Bau leitet Ernst, und ehe es zum das Gesicht, und wie sie aun so neben ihm stand, trat der Gegen¬
Beschaffen der Möbel und inneren Ausschmückung fommt , ist der faß in der äußeren Erscheinung der Gatten recht deutlich hervor .

Das hast Du ; wir haben mehr repräsentirt , als es nöthig Baron wohl wieder da und steht mir mit seinem Rath zur Seite. Der Oberamtmann war hochgewachsen, breitschulterig und hatte
sein , einen

tog aller Anstrengung hätte ich mich aber nicht so lange, bis verbieden." starten Ausaz der Wohlbeleibtheit . Sein hellblondes Haar war an

die Erbschaft lam, über Waffer halten lönnen, wäre nicht der Baron Sie mußte ihn bei der schwachen Seite gefaßt haben , denn der den Schläfen gelichtet und start mit Grau gemischt , dagegen zeigten

Oberamtmann shmunzelte . der furz gehaltene Backenbart und der Schnurrbart noch die ur¬

„Du hast ihm ja alles reichlich erstattet " , versezte Frau Ger - , Du bist also mit den Plänen einverstanden ? " fuhr die Frau sprüngliche blonde Farbe . Seine vielleicht um fünfzehn Jahre jün¬
stenberg schuell. Oberamtmans rubig fort , als ob der Bau gar nicht in Frage ge- gere Frau hatte dagegen eine fleine , zierliche, sehr behende Figur ,

"Damit ist es nicht abgethan, meine Dankbarkeit muß ich ihm standen hätte. dunkles Haar , sehr lebhafte , dunkle Augen mit stark gezeichneten ,

noch in anderer Art beweisen. " Es wird mir ja weiter nichts übrig bleiben " , erwiderte der schwarzen Brauen , die auf der Stirn beinahe zusammenliefen , eine

Beweise fle ihm , so viel Du willst, wenn er erst wieder Oberamtmann mit einem brolligen Seufzer und legte seine große, längliches Gesicht , spises Kinn und spiße Nase, einen auffallend

hier iſt", war die ungebulbige Antwort, njegt reben wir aber braune haub auf die feiner Gattin, aber eins bebinge ich mit feinen, Munb und einen Leint, welcher den Verdacht aufkommen

von etwas Anberem , nämlich von dem Hausbau. Du bist ja ein aus : keine Verschwendung, solib und gut, jedoch ohne übermäßigen ließ, es könne ihm hier und da durch fünftliche Mittel etwas nach¬
reicher, ein sehr reicher Mann, warum willst Du ihn denn nicht Larys, denn - " geholfen sein. Gefletbet war die Dame in ein hochmodern gemach¬

Der schickt sich sicht für einen Mane , der drei Millionen tes Kleid von schwerem, schwarzem Seidenstoff , dessen Spizenkragen

Oberamtmann, der sich mehr und mehr in die Enge getrieben fah, spottend ein.
weil es hier auch noch sehr hübsch ist !" stieß der Mart befizt, und dessen älteste Tochter eben so viel hat ", fiel ste mit einer Amethystbroche geschlossen war ; auf dem sorgfältig frifir¬

ten , schwarzen Haar wiegte sich ein kleines Kunstwert aus Tull

" Ift noch die Frage ," sagte der Oberamtmann topfschüttelnd , und lila Band . Die beiden Gatten unterschieden sich auch in dem

"Geschmackssache", versezte Frau Helene, indem sie die Augen und über sein großes Geficht mit den starken Zügen, in welchen Anzug wesentlich von einander, denu der Oberamtmann trug eine

wie mitleidig durch bas Bimmer gleiten ließ ; „ich habe zwar dafür ber Ausbruck jorgloser Seiterkeit und Gutmüthigkeit vorherrschte, lange Schoßwefte, eine graue Joppe mit grünen Aufschlägen und
geforgt, daß es auberwärts beffer ausflept, "als in dieser Höhle, breitete es sich wie ein dunkler Schleier, die kleinen, blauen Augen graue Beinkleider, denen man es ansah, sie waren barauf berechnet,
aber Flickwerk bleibt es doch. Gerstenberg, Ernst sagte schon bei schauten bekümmert darein. in die hoch hinaufreichenden Stiefel gesteckt zu werden , welche in
feinem lezten Hiersein, das Dach werde uns nächstens über dem Machst Du Dir immer noch Sorge , daß andere Erbberechtigte der Regel die Füße statt der jegt daran befindlichen Hausschuhe be¬
Kopf zusammenfallen. Wir müssen bauen !" auftauchen könnten ? " lachte seine Frau . Es sind sie andere da - fleiden mochten .

" ch, es ist so unbequem !" stöhute der Oberamtmana und gewesen als Du und Antonie."
fant unwillkürlich nochetwas tiefer in seinen Stuhl . " Doch , doch , " murmelte der Oberamtmann .

ausführen ? "
teWeil

Geraus .

( Fortsetzung folgt . )



Aerzte gemäß in ftiller Zurüdgezogenheit . Sie erhebt sich des Mor¬
gens fehr zeitig , trintt Rakoczy , welcher zu diesem Zwecke nach der
Saline gebracht wird , und geht dann schon vor 7 Uhr mit den
Prinzen ein Stündchen spazieren . Gegen 10 Uhr geht diefelbe, von
ihrer Hofdame begleitet , bei schönem Wetter auf einem eigenen Wege
nach der unteren Saline , um dort ein Bad zu nehmen . Nach dem
Dejeuner wird , wenn das Wetter günstig , welches leider jest viel zu
wünschen übrig läßt , eine Ausfahrt nach den hübschen Punkten der
Umgebung unternommen .

Marburg , 4. Juli . Die juristische Fakultät unserer Univer¬
fität ernannte den Minister von Bötticher zum Ehrendoktor wegen
seiner Verdienste um die Altersversicherung .

Ausland .

grunde vor Anter . Gestern Vormittag steuerte dieselbe nordwärts Aurich , 3. Juli . Am Montag feierte Herr Postdirektor Sothen
nach dem großen Belt zu , östlich um Sprogö fahrend . fein 25jähriges Jubiläum als Postdirektor der hiesigen Postanstalt .

Kiel , 4. Juli . Die gestern abgehaltene Seeregatta hatte unter Aurich , 3. Juli . Der 8ögling der hiesigen Präparanden .
verschiedenen Umständen zu leiden ; zunächst fehlte es ihr , troßdem Anstalt , welcher am Palmsonntag durch Unvorsichtigkeit ein junges
anfänglich eine brauchbare Brise wehte , recht bald an den erforder - Mädchen erschoß, wurde zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt .
lichen Wind ; sodann fielen , zum Theil durch äußere Umstände ver - § Oldenburg . 5. Juli . Se . Königl . Hoheit der Großherzog
anlaßt , zahlreiche Boote aus , so daß anstatt der gemeldeten 16 wird heute eine Rundreise per Wagen durch das Ammerland unter
Yachten nur 9 bas Rennen mitmachen tonnten . Es segelten in der nehmen und dabei vielleicht auch Varel berühren . Gestern traf
1. Abtheilung aur S . M. Y. Liebe " , gesteuert von Herrn Kontre - hier Se . Excellenz der General der Infanterie und Kommandeur des
Admiral Balois , S. M. Y. „Wille" , Herr Lieut . 3. S. Nissen aus X. Armeekorps , von Caprivi , in Begleitung des Majors von Leffel
Wilhelmshaven, und die Schooner -Yacht „Hela" , Herr Kapt . -Lieut. ein. Der General nahm im Hotel de Russie Wohnung . Wie
d . Sw . Muchall -Viebroot aus Kolberg . In der gleichzeitig star - alljährlich , so hat auch in diesem Jahre die Großherzogl . Eisenbahn¬
tenden 2. Abtheilung ging S. M. Y. „ Wunsch “ , Herr . Lieut . z . S. Direktion dem Personal der Eisenbahnwerkstätten bereitwilligst zum
Josephi Friedrichsort , allein über die Bahn . In der 3. Abtheilung nächsten Sonntag einen Extrazug zur Verfügung gestellt . Die

Wien , 3. Juli . Die " Post " bezeichnet die gestern und vor flatteten Ostsee ", " Mellusa " und „Germania " . In der 4. Ab- Fahrt geht nach Zwischenahn . Auch die Beamten der Eisenbahn
gestern verbreiteten Gerüchte über den nahe bevorstehenden Besuch theilung startete sur Borwärts " und " Argo " . Das Ergebniß war unternehmen aus Anlaß des Geburtstages Sr . Königlichen Hoheitdes Kaisers von Rußland und die geplante Zusammenkunft deffelbes folgendes : 1. Abtheilung : Liebe" I . Preis , Wille " II . Preis . des Großherzogs am Montag einen Ausflug per Extrazug nach
mit dem Kaiser von Oesterreich als aus der Luft gegriffen und als 2. Abtheilung : Wunsch " (Lieut . 3. S . Josephi ) fiegte nach Gefallen . Zwischenahu . Die auswärtigen Beamten treffen bereits Montag
erlogenes Börsenmanöver , bestimmt , den blinden Vertrauenstoumel 3. Abtheilung : Mellufa " (Kapt . -Lieut . Bauendahl ) I. Preis , Ost Morgen hier ein, um vorher noch die Sehenswürdigkeiten der Stadtbetreffs der russischen Werthe aufrecht zu erhalten . fee" (Prof . Ozen -Berlin ) II . Preis . 4. Abtheilung : Arga " (Herr in Augenschein zu nehmen . - Wie wir hören , soll es unserer

Brüssel , 3. Juli . Der deutsche Kaiser verlieh dem Ritt - Rasmussen -Hamburg ) I . Preis , „ Vorwärts " (Mar . Jag . Busley ) rührigen Polizei gelungen sein, einen Pferdedieb in der Person eines
meister van den Hove im II . belgifchen Ulanen -Regiment (Garaison II . Preis . jungen Burschen , eines Schmiedegesellen aus Vechta , zu verhaften .
Löwen ) den Rothen Adler -Orden für die von dem Gewannten eins Genannter Dieb soll auf einem kürzlich in Lasting stattgefundenengeführte Methode , Pferde in 32 Stunden zu dreffiren . Ein Rapport ** Wilhelmshaven , 5. Juli . Unsere Vokalfänger, die von der in der Nacht vor dem Markte von einer Weide bei Vechta gestohlen

Pferdemarkt ein Pferd für einige Hundert verkauft , dasselbe aber erstüber diese Methode war Sr. Majestät durch Vermittelung des Operngesellschaft hier verblieben waren, haben sich zunächst sach haben. Der Diebstahl wurde erst entdeckt, als der Kauf bereits
Grafen von Schmettau , Attack,ee der hiesigen deutschen Gesandtschaft, Karolinenfiel und von dort nach Wittmund und Efens begeben. abgeschlossen und das Kaufgeld is Händen des Burschen war, mit
unterbreitet worden .

Paris , 3 . Juli . Ueberall fanden ste gut besuchte Säle vor und ihre Gefänge wurden dem er alsdann das Weite suchte.Für die zweite Medaille sind der Kunst¬ In den Forsten der Umgegend
ausstellung von deutschen Malern Keller und Olde vorgeschlagen . beifällig aufgenommen .

Ehrenmedaille . Die ruffische militärische Miffion , welche zu den

Pe

leben zu können .
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Leibl erhält die erste Medaille , der Kupferstecher Röpping die is vergangener Nacht in der Nähe der Grenzstraße ausgeführt . Ein Kreuzottern oorgekommen , als in diesem Jahre . Man kann diese
s Wilhelmshaven, 5. Juli . Ein FelddiebstahleigenerArt wurd: Dibenburgs, namentlich im Wildenloh, sind früher niemals so viele

Jubiläums-Feierlichkeiten in Stuttgart war, ist hier zum Besuch der Werftarbeiter , welcher während des Feldzuges 1870/71 eine ganz liegen feben, wo sie sich sonnen. Dieser Tage wurde ein in Bloher¬
an den Wällen

Ausstellung eingetroffen . besondere Art französische Erbsen entdeckt hatte , trag eine einzig felde dienender Knecht von einer Kreuzotter gebiffen . Er mußte mitSchote 2 Jahre mit sich herum und hatte aun die Freude, ein größeres sichgeschwollenen Beinen in das Haus seines Dienstheten zurüdge¬
Frucht nicht nur bis auf die lezte Schote entwendet, sondern der Dieb schlimme Folgen verhindert wurden. Einen nicht unbedeutenden

Beet , recht volltragend , zu befizen . Es wurde nun biefe feltene bracht werden . Es wurden rasch Gegenmittel angewendet , wodurch
nahm auch von den übrigen Gartenfrüchten so viel, um einige Beit Schaden erlitt biefer Tage ein hiefter Bürger. Derselbe hatte sich

Stockwert belegene Wohnung zu transportiren , mußte es hochgewunden
ein Pianino fommen lassen , und , um dasselbe in seine im zweiten

werben. Als das Jastrument bereits in beträchtlicher Höhe schwebte ,
riß plöglich das Seil und das Klavier stürzte mit lautem Krach
auf das Straßenpflaster , wodurch es vollständig zertrümmert wurde.

500 Personen.
* Norden , 2. Juli . ( Badelifte .) Borkum bis zum 2. Juli

Norden , 3. Juli . Bis zum 2. Juli sind laut Norderneyer

derney angekommen .

Paris , 4. Juli . Von den bei der Katastrophe in Saint
Etienne Verunglückten wurden bis jetzt 16 Leichen und 10 Schwerverwundete herausgeholt. Die Rettungsarbeiten find wegen der Ueber¬schwemmung der Gruben in Saint Louis , welche mit denen von
Verpilleurs zusammenhängen , eingestellt . Truppen bewachen die
Gruben und hindern das Eindringen der Volksmenge . Zwei Jagenieure, welche einfahren wollten, mußten halbersticht an die Ober¬
fläche befördert werden . Der Präsident Carnot und der Bauten
minister sandten Hilfsmittel .

Rom , 4. Juli . Der Capitan Fracaffa" bringt an offigiöserStelle eine merkwürdige Mittheilung über das am Montag stattgehabte Konfiftorium der Kardinale . Nach Verlefung seiner Allo

entnommen werden .

* Wilhelmshaven, 5. Juli . Ein bedauerlicher Unfall ting fid
heute Morgen auf dem Neubau an der Gökerstraße zu. Dott fel
nach 7 Uhr ein Maurer vom Gerüft und zog sich hierbei Verlegun
gen zu, diesofortige Inanspruchnahme ärztlicherHilfe nöthig machten.
Schule zu Toffens in Butjadingen unter Führung ihrer Lehrer an¬

* Wilhelmshaven , 5. Juli . Heute waren hier die Schüler der

wefend , um die Werft und die Hafenanlagen zu besichtigen .

meindevorstehers A. zu Hörnhusen beim Heuen vom Wagen und waraugenblidiich eine Leiche.

Weener . 3. Juli . Heute Vormittag fiel der Knecht des Ge¬

* Wilhelmshaven , 5. Juli . Seit gestern ist im Saale destution habe der Papft im Gespräch mit den Kardinäleu die Möglichkeit
Herra Thomas hierselbst ein seltenes Kunstwert , eine große Welt Badezeitung und Anzeiger 1151 Badegäfte und Fremde auf Nor¬

feines baldigen Todes erörtert und als feinen Nachfolger den fran- uhr, zu sehen.zösischen Kardinal Lavigerie bezeichnet ; der neue Papst, so sagte er, Schraut. Die Hauptuhr , von der alle übrigen Gebilde des fompli ist ein Tuch mit 600 Mt. in 20 Mark-Stücken verloren worden.

Die Uhr befindet sich in einem großen breiten
dürfe nicht Italien, sondern müsse einer wahrhaft katholischen Macht zieten Wertes ausgehen, hat 1 Fuß im Durchmesser und befindet Die Berliererin ist ein armes Mädchen, welchem das Geld behafs

Leer . 4 . Juli . Auf dem Wege von Neermoor und Terborg

London , 4. Juli . Die „Post " weist auf das fortdauernde fich etwa in der Mitte des Schrankes . Sobald der Minutenzeiger Ablieferung an einen Dritten übergeben worden war.
Verweilen der englischen Delegirten der Samoa -Konferenz in Berlin dieser Uhr eine Viertelstunde zurückgelegt hat , ertönt zur Linken Leer , 3. Juli . Zu der am gestrigen Tage in Heisfelde abge=
hin und vermuthet, daß dies mit den Vorerörterungen der Ver- 1 Schlag , bei zwei Viertelstunden 2 Schläge u. f. w. Nach Ablauf valtenen Diftrifs-Rindviebschau waren 122 Thiere zugeführt.
handlungen zusammenhängt, welche die Fragen der gemeinsamen der Stunden. Die Biertelstunden werden durch die 4 Menschenalter freien Niederlage lagernde cylinderförmige, mit Brennstoff (Fettgas)

einer ganzen Stunde ertönen zunächst 4 Schläge , dann die Anzahl Emden , 4. Juli . Heute Morgen wurden vier bei der zoll¬
Machtsphäre betreffen .

Christiana , 4. Juli . Laut telegraphischer Meldung aus (Kind, Jüngling, Mann , Greis), die 12 Stunden durch die 12 gefüllte qußeiferne Behälter , je 9000 Pfund wiegend , mittelst Hebe¬
Stordden paffirte Se. Majestät Kaiser Wilhelm gestern Abend 7 Uhr poſtel, die 7 Wochentage durch die altes heidnischen Gottheiten, teahns in eine Tjalk bezw. in Prähme verlader, um nach dem
Lervik auf der Fahrt in den Hardanger - Fjord .

von denen sie ihre Names haben , die Mouate durch die entsprechenden Randzel bei Borkum, zur Auffüllung der dort Tag und Nacht
Petersburg , 1. Jult . Die oberste Marinebehörde hat be- Figuren aus dem Thierkreis, die 4 Jahreszeiten durch figürlicheDar- brennenden Feuer, geschafft zu werden. Die Brennzeit bauert bea

schloffen, dem Ansuchen der Gemeindeverwaltung von Sebastopol, be- ftellungen bezw. Bildniſſe gekennzeichnet. Außerdem find noch einzelne tanntlich 100 Tage.
treffend die Beibehaltung der dortigen Südbucht als Handelshafen, und um die Mittagszeit in Funftion treten. Auch die Jahreszahler

besondere Figuren vorhanden , die um Mitternacht , Morgens um 6 Uhr
feine Folge zu geben, da die Erfordernisse der maritimen Macht werden nebst Datum genau angegeben . Mit der Uhr ist ein Harstellung des Reiches am Schwarzen Meere die vollständige Ummonium vor gutem Ton verbunden, das gleichfalls burch das Ühr¬wandlung des Handelshafens in einen Kriegshafen erster Klasse bewerk in Bewegung gefeßt wird. Erklärungen des Uhrwerks flader Lachses vom Terborg und Bentmerstel gemeldet , taen schon wieder

Aus Rheiderland , 3. Juli . Nachdem fürzlich der Fang eines
dingen. Damit erscheint das SchicksalSebastopol' s als hervorragende nur Nachmittags um 4 und um 6, sowie Abends um 8 Uhr statt ein solcher Fall berichtet werden. Es wurde gestern bei Dizum in
Stadt am Schwarzen Meere endgiltig bestegeit .

Petersburg , 3. Juli . Die Kaiserfamilie ist am Sonntag Das Wert, das in allen seinen Theilen offen zu Tage liegt, ist einem Störnetz ein Lachs von 24 Pfund gefangen.
nach den Finnischen Scheeren abgereift, eine Sommerfahrt , die bei wirklich sehenswerth. Es ist noch hier zu sehen bis nächsten Montag .
großer Hize alljährlich regelmäßig gemacht wird , und die etwa 14

§ Holle , 5. Juli . Die hier stattgefundene Kreissynode Olben¬* Wilhelmshaven, 5. Juli . Eine der ständigen Klagen alle burg hat Gelegenheit genommen, den Mitwirkenden in den kürzlichTage umfaßt. Sodann findet die Hochzeit des Großfürften Peter Derjenigen, die nicht in der beneidenswerthen Lage find, felbft Haus hier aufgeführten Lutherfestspielen , und namentlich dem Herra Dr.
mit der Prinzessin Miliza von Montenegro statt; hieran faüpft sich befizer hier sein zu können , bildet die Wohnungsnoth und nicht Devrient, ihren Daut auszudrücken und zugleich den Wunsch aus¬
die Feier des Namenstages der Kaiserin und der Besuch im Lager mit Unrecht. Die Wohnungsmiethen haben hier Preise erreicht, wie zusprechen , die Lutherfestspiele in nächster Beit wiederholt zu sehen.zu Krasnoe-Selo. Bis zur Mitte des Monats August ist also die man sie sonst nur in Städten von über 60 000 Einwohnern findet. Der ganze Ueberschuß aus den Einnahmen der Festspiele ist dem
Beit vollkommen befeßt und an eine Reise nach außerhalb nicht zu biefen thurmhohen Miethen wahrlich begründete Ansprüche erheber

Und dabei fehlen hier mancherlei Bequemlichkeiten , auf die man bei Evangelischen Krankenhause hierselbst zu Theil geworden.denken. Mitte August erfolgt die Abreise zur See nach Dänemark. tönnte ; doch ließe sich dieser Uebelstand noch am ehesten ertragen. Abend der Lootsen -Kapitän Brandt in Curhaven . Herr Kapitän
Geestemünde , 3. Juli . Verunglückt im Dienste ist am Montag

Weit unangenehmer dagegen ist es, daß an guten Mittelwohnungen Brandt befand sich in einem Boote auf der Rückfahrt von einem
und Kegel hier eintrifft, muß oft wochenlang nach einer nur einiger mit dem Amtsphyfilus flarirt hatte. Das Wetter war böig und

vollständiger Mangel herrscht. Wer außer der Ziehzeit mit Kint auf Strom liegenden Schiffe, welches er bezüglich der Quarantäne
maßen passenden Wohnung Umschau halten, und hat er eine solch ein heftiger Windstoß brachte das Boot tief leemärts, so daß Ka¬endlich gefunden, ist er für ein Jahr sofort festgenagelt . Für der pitän Brandt , welcher luvwärts im Boote stand, das GleichgewichtSausbesißer sind das ja gauz angenehmeVerhältnisse, für die große verlor uno Kopfüber ins Wasser stürzte. Die Strömung entführteMehrzahl der Miether aber feineswegs ; file, die zumeist dem Beamten iha rasch, und dauerte es deshalb lange Zeit, ehe man den Ver¬stande angehören, sehnen sich nach billigen und nicht außerhalb der unglückten dem naffen Elemente entreißen fonnte. Seine BesinnungStadt liegen den anständigen Mittelwohnungen. Wenn solche bisher war bereits geschwunden . Die sofort angestellten eifrigen Wieder¬noch nicht in genügender Anzahl vorhanden sind, hat das wohl zu belebungsversuchewaren auch Anfangs von Erfolg getrönt, doch istWilhelmshaven , 5. Juli . (Verpflegungszuschuß. ) Der Ver- meist in der eigenartigen Bauart der Stadt seines Grund . Derpflegungszuschuß für das 2. Vierteljahr des Etatsjahres 1889/90, Hauptverkehr eatwidelt sich zweifelsohne in der Roonstraße und deren Herr Kapitän Brandt später in seiner Wohnung , nach welcher er

einschließlich des Zuschusses für Beschaffung einer Frühstücksportion, Quer- bezw. Parallelstraßen . Wer die letteren gemau ansieht, wird
mittelst Krantenforbes gebracht wurde , gestorben .

ift festgestellt für : Riel (einschl. Friedrichsort) für den Mann und nochmanches leere Bläschen bemerken, auf dem ein schmuckes Häuschen Lloyd zur Flottenparade bei Spithead laufes die Anmeldungen so
Bremen , 4. Juli . Zu der Excursionsfahrt des Norddeutschen

Lehe auf 14 Bfg . und Cuxhaven auf 14 Bfg .
Wilhelmshaven , 5. Jult . Der auf den stationären Schiffen der vorhanden. Es fehlt nun feineswegs an Bauluftigen, die dort Wohn- nicht ausreichen wird, um alle Theilnehmer unterzubringen.

ist, sondern daß derstraße, Oldenburgerstraße, Sielstraße 2c. noch sehr viele Baupläz Reichspostdampfer Neckar", der dafür bestimmt war, wahrscheinlich
deutschen Marine für frisches Rind- und Hammelfleisch gültige Por- häuser erbauen möchten , aber bisher hat die Königl. Regierung zu diesem Falle wird voraussichtlich einer der prachtvollen Newyorkertionsfag wird von 250 g auf 400 g erhöht. Die auf Adler Aurich als Vertreterin des Domänenfistas noch immer nicht daran Schnelldampfer, die „Eaale ", die Tour machen.höchsten Befehl erlaffene Bestimmung über das Tragen der weißen gedacht, die Pläße zu verkaufen . Im Jnteresse der BürgerschaftTropen -Müze auch innerhalb der heimischen Gewäffer und am Lai de läge es, daß dieser Stadttheil, der ältefte und belebteste, endlich einund zwar in der Zeit vom 1. Mai bis 1. Oftober hat auchAnwen mal vollständig ausgebaut würde ; der Wohnungsnoth , unter derdung zu finden auf die Feuerwerks-, Zeug- und Torpedooffiziere, die namentlich die Beamten ungemein viel zu leiben haben, würde dannTorpeder-Jugenieure, die Beamten mit Offiziertang, sowie die Tor- bald ein Ende gemacht werden können . Man darf wohl hoffen , daßpeder und Mechaniker. Auf Grund des Ergebnisses der mit der die Regierung, die ja mit den Bauplägen sicherlich ein gutes Geschäftschiedenen Milchforten an Bord des Schulgeschwaders angestellten machen würde , über turz oder lang deren Verkauf vornehmen wird ,Versuche find tie Marine -Lazarethe in Kiel und Wilhelmshaven an damit die Käufer schon im lommenden Frühjahr mit den Bautengewiesen worden, für die Folge die kondenftrte Augäuer -Milch der beginnen können.
Firma Ed . Loeflund in Stuttgart für die Krantenverpflegung ap
Bord der in Dienst gestellten Schiffe zu beschaffen .

Marine .

Wilhelmshaven, 5. Juli . (Personalien.) Der Marine-Ma¬
schinenbau Ingenieur Eidenrodt , ist mit dem 1. Oftober cr . vov
Berlin nach Kiel versetzt. -- Der Obersteuermann Schulz ist zum
Werftbootsmann ernannt . Der Obersteuermann a . D. Rieck ist
zum Werftbootsmann , der Wertführer Bluhm ist unter gleichzeitiger
Verfezung von Danzig nach Wilhelmshaven, zum Marine -Wertmeister und der Magazin -Hilfsauffeher Winster ist zum Magazin
Aufseher ernannt .

Tag auf 17 Pfg ., Danzig auf 13 Pfg . , Wilhelmshaven 17 Pfg . , sich recht hübsch ausnehmen würde . Beispielsweise sind in der Kaiser zahlreich ein , daß diefelbe nicht nurlaufes die Anmeldungen so

19

M
In

deutschen Reiche über deutsche Häfen, Antwerpen, Rotterdam und
Bremen , 5. Juli , Die überseeische Auswanderung aus dem

Amsterdam betrug nach dem Matheft der „Monatshefte zur Statiftitdes deutschen Reichs" im Monat Mai 1889 12 836 und in der
Beit von Anfang Januar bis Ende Mai 43975 Köpfe.

Vermijd te s .

H

Bielefeld , 1. Juli . Die Firma Rister , eine der ersten
Wilhelmshaven , 2. Juli . Reservisten , welche infolge dringender Damaftfabriken am hiesigen Orte , führt gegenwärtig einen Auftrag

Veranlassungen genöthigt stad , die Befreiung von den Üebungen bei des taiserlichen Hofes in Tischzeug aus . Auch für den Prinzen
Die Bergungsarbeiten auf den bei Apia geftrandeten Kriegs- den Militärbehörden zu erbitten, werden darauf hingewiesen , daß Leopold von Preußen hat die Firma einen großen Auftrag zu fer¬schiffen find innerhalb der legten4 Wochen fräftig gefördert worden. folche Gesuche nicht, wie dies sehr häufig geschieht, bei den Bezirks. lebigen.Bom Adler " find unter Leitung des Kapitän Hufnagels (ämmtliche tommandos , sondern bei den betreffenden Bezirksfeldwebeln eingereichtGeschüße nunmehr entfernt und nach dem Stationsgebäude der werden müssen. Ferner ist es durchaus erforderlich , daß die Richtig . Tons), von Montevideo nach Baltimore unterwegs , und der ameri

Bremen , 4. Juli . Der englische Dampfer Victoria " (2192

deutschen Handels - und Plantagengesellschaft geschafft worden. Sie feit der im Gesuch angegebenen Behinderungsgründe von der zu- tanische Dampfer "Haytian Republic" (1089 Tons), von Newyork
bedürfen nur einer gründlichen Reinigung, um wieder Verwendung ständigen Ortsbehörde bescheinigt wird. Gesuche, bei denen die be- nach San Francisco bestimmt, sollen nach einer Kollisios unweit
zu finden. Nach vielen vergeblichen Bemühungen, die durch die zeichneten Bedingungen nicht erfüllt sind, finden teine Berücksichtigung . Bernambuco gefunken sein . Beibe Besagungen, 70 Personen, ertranten.massenhaft fich ansammelnden Hayfische außerdem sehr erschwert war Ueberdies wird der Absender wegen Nichtingehaltens des Instanzen¬den, ist es den eingeborenen Tauchern endlich am 24. April gelun weges bestraft .gen , den mit dem „ Eber " untergegangenen Caffenschrank des Kano¬
Menboots an die Oberfläche zu schaffen . Nach dem Aufbrechen des Klasse der 180. preußischen Lotterie begiant aim 23. Juli . Die Er¬

Wilhelmshaven , 5. Juli . (Lotterie .) Die Ziehung der vierten

Schrankes ergab sich, daß derselbe etwa 20. 000 Mt. enthielt. In neuerung der Loose zu dieser Klasse hat planmäßig bis zum 19. Juli,der Folge ist mit den Eingeborenen ein weiterer Contrakt zur Bergung Abends 6 Uhr , stattzufinden .der Geschüße des Kanonenbootes abgeschlossen worden , so daß vor¬
Trenton " find die Kanonen geborgen und in der Nähe des ameri¬lanischen Konsulats ans Ufer geschafft worden .

Riel , 4. Juli . Die Regierung zu Schleswig warnte im
Amtsblatt davor , Petroleumlampen mit Spiritus oder altoholhaltigen

dienen soll, in Gefäßen zu holen oder aufzubewahren, welche Spiri
Flüssigkeiten zu reinigen oder Petroleum , welches zu Brennzweden

tuosen enthalten haben bezw. damit ausgespült worden sind.
Newyort , 2. Juli . Auf der Norfolt und Western Eisenbahn

entgleifte gestern Abend ein nach Often gehender Bug unweit Liberty

in Virginien infolge einer Beschädigung des Schienenftranges durch
heftigen Regen. Nach den Aussagen der Beamten wurden die

geschleudert. 5 Personen, zumeistBahnbeamte , wurden getödtet und
Lokomotive und mehrere Wagen von dem Geleise in einen Graben

aussichtlich auch diese wieder verwendet werden können . Auch vom Aus der Umgegend und der Provinz .
* Varel , 3. Juli . Der OldenburgischeLandesverein für Alter¬

Kiel, 4. Juli. Die Manöverflotte ging, Meldungen dänischer ab, mit der zugleich eine Ausstellung alterthümlicher Gegenstände aus
thumskunde hielt in Kirchner' s Hotel feine 14. Hauptversammlung

Blätter zufolge, am Dienstag Abend südlich von dem Vengeanze- dem Bezirk der Stadt - und Landgemeinde Barel verbunden war. sehr viele verlegt .



DesgleichenOhligs , 30 Juni . (Seltsame Wettfahrt .) Zugleich mit Mannschaft des brennenden Dampfers , sowie die Sachen derselben
dem Zuge von Solingen nach Ohligs fuhr nach der Barm. 3tg ." an Bord geholt , nahm er das Schiff in Schlepptau und feste es über Lieferung von a. 10 Stück Tragen für Kranke, b. 20 Stud Tragegurten

dazu , c . 4 Stück Transportstühlen , d . 8 Stück Tragestäben bei der am 5. d . M.

ein Radfahrer ab. Lesterer war 4 Minuten früher auf dem Bahn- bei Arkona an einer ſeichten Stelle auf Grund. Die Schiffema- abgehaltenen öffentlichen Submiſſion bei dem Kaiſert. Marine -Garniſon -Lazareth
hof Ohligs als der Eisenbahnzug, deffen Fahrzeit 14 Minuten beschine wie der Dampffeffel des „König Oskar" find völlig zerstört hier nach den im Termin verlesenen Offerten .

trägt. Der Radfahrer bediente fich einer Rovermaschine. und werthlos geworden . Der „Lothar Bucher " traf mit der gereta Beußhausen in Bant zu a . 44,90, b. 2,CO, d . 2,25 Mr. pro Stück.

Tob durch eine Umarmung. Der Referendar v . B. tam teten Mannschaft in Swinemünde ein . Man vermuthet, daß das Freese hier zu a. 33. 50 Wt. mit allem Zubehör, zu c. 88,00 Mt. je pro St.
Wehn hier offerite 2 ) Stück Tragen mit Trageriemen und allem Zubehör für

lezte Weihnachten nach Berlin, um seine junge hübsche Braut, Fräulein Feuer im Koblenbuster ausgebrochen set. 34,50 Mt . pro Stück .

M. , zu besuchen. Diefelbe war gerade damit beschäftigt , Stüde - (Jagdkalender pro Juli .) Im Laufe des Monats Juli Steinfort hier zu c. 90,50 Mt. pro Stück .

ber' Ausstattungswäsche zu besticken . Sie merkte nicht, daß ihr dürfen aur männliches Roth- und Damwild , Rehböcke, Enten ,
Bräutigam ins Zimmer getreten war und auf den weichen Teppichen Trappen , Schnepfen, wilde Schwäne zc. geschoffen werden.
berauschlich, um fte zu überraschen. Plößlich schlangen sich zwei

Arme um die Ahnungslose. Sie wollte schreien , doch die Lippen
des Geliebten drangen so ungestüm auf sie ein, daß es ihr unmöglich
war, und als jener fein Bräutchen los ließ, bemerkte er, daß ihr
die Sinne schwanden. Rasch schickte man nach ärztlicher Hülfe .

Eine Nadel, welche das Mädchen am Bruststückder Schürze befestigt

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Sonnabend , den 5. Juli : 5,46 Uhr Vorm ., 5,54 Uhr Nachm .

Kirchliche Nachricht .
Am Sonntag , den 7. d . W. fiudet die Austheilung des heiligen

hatte, war ihm bei der stürmischen Umarmung in die Brust se- Abendmahles statt. Die Beichte beginnt um 9 Uhr. Aumelbungen
brungen . Die Verlegung war klein , jedoch tief und, wie fich leider werden beim Küfter erbeten .
zu bald zeigte, höchst gefährlich. Troß der Hilfe der angesehenften
Aerzte Deutschlands , troßdem man die Patientin nach Baden -Baden
schidte , wurde die Umarmung ihr Tod und jenes Hemd, welches sie

Jahs , Pastor .

Submissions -Resultat
damals bearbeitete, ihr Todtenhemd. Am letzten Donnerstag ist die über Lieferung von a. 240 Stück Feloflaschen . b. 185 Stück Zußmatten , e. 10
Unglückliche, nachdem ihr die Brust amputirt worden war, gestorben . StückKohlenschaufeln bei der am 2. d. M. abgehaltenen öffentlichen Submission
Det Bräutigam wird seit der Todesstunde vermißt und ist es uit bei der Kaiserlichen Wert , Verwaltungs -Abtheilung, hier nach den im Termin

ziemlicher Sicherheit anzunehmen, daß derfelbe, da er bereits seit
einiger Zeit tieffinnig gewesen, sich ein Leid zugefügt hat.
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(Ein brennendes Schiff . ) Der am Freitag von Swine¬
münde nach Krageroe mit Ballaft abgegangene norwegische Dampfer t

König Oskar ", aus Holz gebaut , gerieth am Sonnabend früh , als
er fich auf der Höhe von Rügen befand , in Brand . Das Feuer
griff mit großer Schnelligkeit um sich, so daß bald das ganze Schiff
in voll: Flammen stand . Auf die erst Kunde ging sogleich der
Dampfer Lothar Bucher " , der gerade im Swinemünder Hafen
unter Dampf lag , zu dem „ König Ostar " ab . Nachdem er die

Seepolizei Verordnung
betreffend

Verbot des Pafftrens , Kreuzens , Anterns

c. von Schiffen und Fahrzeugen auf
dem Gebiet zwischen den Tonnen 16 und

18 der Jade .

veclesenen Offerten .
B. Grashorn hier zu a . 1,80 , b . 2,35 , c . 1,65 t . pro Stück .
Becker u . Sohn in Elberfeld zu a . 1,30 Mt . pro St .
Winderlich Nachfolger in Berlin zu a . 1,45 Mt . pro St .
Bapt Dolli in Berlin zu a . 1,80 M . pro St .
Gebrüder Thümmler in Zwickau zu b 2,25 Mk . pro St .
Müller u . Co. in Offenbach zu a . 1,68 Mt . pro St .
Beyersmenn in Hagen zu c . 1,45 Wit . pro St .
Colau in Berlin zu a . 1,59 Mt . pro St .
B. H. Meppen hier zu b . 2,70 , c . 1,70 Mr . pro -St .
B. Dits hier zu a . 1, 9 , b 2,59 , c . 1,39 Mt . pro St .
J . Konen in Varel zu a . 1,45 , b . 2,35 , c . 1,58 Mr . pro St .
Peters u . Co. in Elberfeld zu a . 1,5 ) Mt . pro St .

Luftfahrt
auf der Jade

mit dem Dampfer ,,Edwarden "
jeden Sonntag

Die diesjährige Schießübung der 11. bei gutem Wetter und einer Bethelli.Torpedoabtheilung mit Revolverkanonen
findet vom 22. Juli bis 3. Auguft d . J .
statt und zwar täglich von 8 Uhr a . m.
bis 6 Uhr p . m . Die Uebungsfläche
befindet sich zwischen den Tonzen 16
und 18 der Jade mit der Schußrichtung
nach Osten und begrenzt durch die
Richtungslinien N. z . O. boa Tonne 16
und S. z . W. von Tonne 18 über die

Watten . Es sind dort während der Zeit
der Schießübung 2 Scheiben veranfert
und zwar in Richtung der Tonnen 16
und 17 außerhalb des Hauptfahrwassers .

im Lokale des Restaurateurs A . v . ]
d . She bier . Im Verkaufstermin

Angekommene Schiffe .
Im alten Hafen .

4. /7 . ,,Viktoria " , C. Sumfleth , von Lühe mit fr . Obst .

"
Metta " , P . Oldhaber , von Mojenhören dto .
Fortuna " , H. Dubben , dto . dto .

" Frau Gesina " , E. K. de Buhr , von Sandstedt mit Mauersteinen .
Gerhardina " , M. Sobing , von Lanhausen tto .

Meteorologische Beobachtungen

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Schwarze Seidenstoffe v . Mt . 1 . 25 bis 18. 65
p. Met . - glatt und gemustert(ca. 180 versch . Qual . ) versend .roben - und
stückweise porto - und zollfrei das Fabrit - Dépôt G. Henneberg (K. u . K.

Hoflief . ) Zürich . Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pfg . Porto

Zu vermiethen
werden die Bedingungen bekannt ge- zwei Oberwohnungen , 3 resp .
g ben , jedoch sind solche jederzeit schon 4 Räume , für je 150 Wit .
jegt bei mir zu ersehen .

Der Konturs - Verwalter .
G . Tafenberg .

Bekanntmachung .gung von mindestens 20 Personen .
Abfahrt : 4 Uhr Nachmittags . Rück - Toffens . Das

tehr gegen 7 Uhr Abends.
Fahrpreis: für Erwachsene 75 Bf ., Hinrichs' sche Wirthshaus

für Kinder 30 Pig . zu Eckwarden
Wilhelmshaven, den 21. Juni 1889 ist verpachtet .

Der Magiftrat .
Detten .

Verkauf .
Bant . Am

Indem Vorstehendes hiermit bekannt Sonnabend , den 6. Juli d. I . ,Sonnabend, den 6. Juli d. J. ,
gemacht wird , wird gleichzeitig auf Grund
des § 2 des Gefeßes , betr . die Reichs - Nachm . 1 Uhr anf .,
friegshäfen vom 19 . Juni 1883 R. G. follen im Saale des Hrn . Gastwirths
Bl. Fol. 105 Nr. 1497 bas Baffiren , Zwingmann zu Bant folgend
Kreuzen und Ankern von Schiffen und Gegenstände für fremde Rechnung
Fahrzeugen jeder Art auf dem Uebungs - öffentlich meistbietend gegen Baarzah¬
gebiet verboten . Den Anordnungen der lung verkauft werden :
dort schießenden Fahrzeuge ist sofort und
umgehend Folge zu leisten .

Wilhelmshaven , den 24 . Juni 1889 .

gez . Baschen ,
Vize Admiral und Stationschef .g

Vorstehende Seepolizei Verordnung
bringe ich hiermit zur öffentl . Kenntniß .

Wilhelmshaven , den 27 . Juni 1889 .

des
Der Hülfsbeamte
Königlichen Landraths

des Kreises Wittmund .

Bekanntmachung .
Der Herr Oberpräsident der Provinz

hat unterm 15 . d . M . 3976 D . P . dem
Fechtverein für Ostfriesland in Leer zum
Besten der Errichtung eines ostfriesischer
Waisenhauses für Waise aller Konfeffionen
die Genehmigung ertheilt, in diesem Jahre
eine Berloosung von beweglichen Gegensständen zu veranstalten und zu diesem
Swede 5500 Loofe zu je 1 Mt . im Re¬
gierungsbezirk Aurich zu vertreiben .

Wilhelmshaven , den 1. Juli 1889 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths

des Kreises Wittmund .

Wehlau , Auft .

Zu verkaufen

ein schöner Mopshund
Wo, zu erfr . in der Exped. b. Bl.

Zu verkaufen

alte Milchschafe .2
Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen1 Sopha , 2 Sophatifde , 2 große
Spiegel , 1 Bett , 1 einschläfr . Bett
stelle , 1 Kinderbettstelle , 1 Wasch¬
tisch , 2 Stühle , 1 Küchentisch , 1
Tellerborte ,

Blumentöpfe mit Blattpflanzen , ein gut möblirtes Wohn - nebstzint . Waschtopf, 1 Kaffeebrenner , Schlafzimmer an 1 oder 2 Herren1 Waschbalje , 1 Wafferbant, 2 Eß auf sofort ; auch kann eine Stube

eine Unterwohnung , best a . 2 Räum .
Näheres Karlstraße 6 , 1 Tr .

1 Gartenbank , 18

1
Zu vermiethen

Paul Vater , Neubremen .

Für eine LiqueursFabrik in Bremer
haben wird per August ein

Lehrling
gesucht .Eine Oberwohnung meldungen unter 3695 an dieExp.

auf sofort oder zum 1. August zu ver - d . Bl . erbeten .
Bismarckstr . 8 . Gesucht auf sogleich einmiethen. Ropverbörn ,

anft. junge Leute schulfreier Knabe .
erhalten gutes Zogis2

Elsaß , Marktstr . 40 , 1 Tr .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung .

Mablak , Tonnbeich 26 .

Zu vermiethen
auf fofort eine möblirte Stube nebst
Schlafſtube ; zum 1. Oktober eine
große Familienwohnung .

F . W. Mengers .

Bu vermiethen
zum 1. Auguft ein hübsch möblirtes

Wohn und Schlafzimmer , ev.
mit Burschengelaß .

Von mem , sagt die Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer , event . möbl .
Etage , zu mäßigen Preisen .

Sedan , Schüßenstraße 11 .

6500 Mark
Hypothekenforderung ( 43/4 Proz . ) zur
durchaus sicheren ersten Stelle hier ,
möchte , da ich des Geldes selber bes
darf , sof . od . in 2 bis 3 Mon . e . A.
cediren . Offerten unter S. 37 an die
Erp . d . Bl . erbeten .

Stehen geblieben
1 Büchse Champignons .

Abzuholen bei J . G . Gehrels .

Verloren
von der Bismarckstraßenach d. Com¬
missionsgarten und zurück über den
Deich bis zu den Schleusen nach der
Bismarckstraße eine Granatbroche .

Abzugeben gegen Belohnung
Bismarckstraße 7 .

Ich empfehle meine

Friedrichstraße 7. Wäsche rolle
Zu vermiethen

teffel, 1 Singer -Nähmaschine , 1 Blumit separatem Eingang abgegeben eine freundlich möblirte Stube fürmentisch, 2 Tischlampen , 1 Hänge- werden . Müller , Marktstraße 29a . zweilampe , 1 Wandlampe , 1 Petroleum¬

Kochmaschine, I eis. Topf, 1 Pfanne ,
1 Balje , 1 Eimer , 2 filb . Taschen¬ Zu vermiethen

anständige junge Leute.
Börsenstraße 31 , 1 Tr .

Gutes Logisutren,, 1 Barthie Arbeits-Röde un mehrere Wohnungen für einen jungen Mann.Westen , 1 Barthie Fil pantoffeln ,
1 Parthie Cigarren , 10 Pfd . Thee , auf sofort oder 1. August . Näh . bei
40 Cartons Toilettense fe , 1 Fleisch¬

hackmaschine , Holzkellen , Bürsten ,
Photographie -Albums , 1 Luftkessel

G . Priet , Neuheppens .

Zu vermiethen
zu einem Bierapparat , sowie ein drei Oberwohnungen .
Rummtgeschirr und was sich sonst
vorfindet .

Käufer ladet freundlichst ein

G . Winter ,
Rechnungssteller .

In der am 6 . d . Mts . bei Hrn .

Gastwirth Zwingmann zu Bant
stattfindenden

Auktion

PS

Neubremen , Bremerstraße 7

Zu vermiethen
zum 1. Auguft eine

Unter - Wohnung .
Bant , Adolfstraße 25 .

Zu vermiethenBu
zum 1. Auguft eine

herrschaftl . Wohnung.
tommen noch ferrer : 1 neuer zwei - Näheres Roonstraße 93 , part .

Kleiderschrank , verschiedene

Bekanntmachung. erren - und Damen-Kleidungsstücke,
3 Herren Taschenuhren und div . Zu vermiethen

Gemeinschaftl. Sihung Bozuan. und Steinzeug mit zum ein möblirtes Zimmer.
beider flädt. Kollegienam Montag , den 8 d . Mte . , |

Nachmittags 6 Uhr ,
- im Magiftratssitzungs-Saale .

Tages - Ordnung :1 . Ankauf von Grundstücken,

Verkauf .

G . Winter , Rechnungs , teller .

Hausverkauf .
Da im schriftlichen Ang botverfahren

a) an der Hinter- und Bismarcftr ., nicht die Tare für das zur
1) zur Durchlegung der Wallstraße, Albers ' schen Konkurs¬2 . Rathhausbau ,

3. Abänderung der Markt -Ordnung ,4. Mittheilung überVerhandlungenwegenAbort -Anlagen,5. Ausbau der Viktoriaftraße,6. Weiterführung der fistalischenWaffer¬leitung zurWall- und Bittoriaftraße . geboten

masse gehörige

Haus
7. Kontrollführung bei Einlagen in ble ffentlicht, beabsichtigeichSpartaffe ,
8. Bürgerrechts-Ertheilung,9. Verschiedenes.

Wilhelmshaven, den 5. Juli 1889 .
Der Magistrat.

die solches zum
freihän Verkauf zu

bringen und seße Termin zur Vers
steigerung an

auf den 1. Auguſt ,
Vormittags 10 % Uhr .

Grenzstraße 18 .

Zu vermiethen
auf sofort oder zum 15 . Jult drei

möblirte Parterre Zimmer mit
Burschengelaß .

Roonftraße 6 .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . d . Js . oder früher eine

größere Wohnung
mit Wasserleitung .

Heinemann , Mittelstraße 4 .

Bu vermiethen
ein freundlich möblirites Zimmer.

Marktstraße 26a , oben .

Zu vermiethen

Grenzstraße 23 .

zur fleißigen Benußung .
Frau Wwe . Linde , Wallstr . 24 .

Einen noch gut erhaltenen

Schreibtisch ,
sowie eine

Actenborte
und 1 Schrank

1 gut möbl . Zimmer fucht zukaufen
in der Nähe des Werftthors I . Zu
erfragen in der Erped . d . Bl . oder

Werft -Speisehaus .

Gesucht
zum sofortigen Antritt ein tüchtiges
Mädchen für Haus - und Küchen¬
arbeit . Erwünscht , wenn dasselbe auch

Hülfe im Laden leisten kann . Lohn
nach Vereinbarung .

Auskunft giebt die Exped . d . Bl .

Gesucht
ein Mitbewohner

für ein möblirtes Wohn - und
Schlafzimmer .

Ecke der

Grenz und Börsenstraße 2 .

Gesucht
zum 1. August , voraussichtlich auf
mehrere Jahre eine Wohnung von
4 - 5 Zimmern zum Preise v . 6 - 700

Mt . Off . u . X. an die Exp . d . Bl .

Geincht
für zwei ältere Damen 2 - 3 eleg .
möblirte Zimmer mit vollſtänd
Pension als Sommerwohnung für 1
bis 2 Monate , am liebsten außerhalb
der Stadt , in Heppens 2c . Gef . Off .
unter M. C. 87 an d . Erp . d . Bl . erb .

Die von mir ausgesprochene

J . B . Henschen .

U
eberraschend

ist die Wirkung von Weber ' s Carlsbader
Kaffee -Gewürz in Portionsstücken . - Ein
tleiner Zusatz desselben zum Bohnen -Kaffee
verleiht dem daraus bereiteten Getränkeinen
höchst feinen , pikanten Geschmack und eine
prachtvolle Farbe . Das Gewürz ist in
Colonialw . , Droguen - u . Delikateß -Handl .
zu haben .

Malaga ,
Samos ,
Franz . Weissweine , als :

Graves , Haut Preignac ,
Haut Sauternes ,
Bordeaux ,

Rhein - und Moselweine ,
Portwein , Madeira und

Sherry
direkt aus den Produktionsgegenden

bezogen und garantirt
rein gehaltene Weine .

Cognac , Num , sowie sämmtliche
SpirituosenBeleidig, geg. Dreher Harms in den feinsten Qualitäten, eigener

Ostfriesenstr. , erkläre ich für unwahr
zum 1. Auguft eine fl . Derwobnung . und beruhte dieselbe auf Rederei .

Näheres Neuestraße 17 . Meyerhoff .

Destillation empf. zu billigen Preisen
H . J . Tiarks ,

Weinhandlung .



Sonnabend , 6 . Juli : a

Zacherlin . Reſtaurant zum Commiſſionsgarten. Visitenkarten Akadem. Abend.
Bestes Vertilgungsmittel

für Insekten und Ungeziefer .

haven bei

Frei - Concert in Buch- und Steindruck
werden auf das Geschmackvollste

und Billigste schnellstens ange¬
Alleinverkauf für Wilhelms- ausgeführt von Mitgliedern der Kapelle der Kaiserlichen II . Matt .-Division . fertigt von der Buchdruckerei des

Joh . Freese .
Empfehle meinen

Anfang 8 Uhr Abends .
Hierzu ladet ergebenst ein

Den noch vorhandenen Rest

J . Smidt . Tageblattes .

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1 .

la. fetten reifen
neuen Landauer, Gartenbänke, -Stühle u. -Tische Limbg . Käsefowie meine

beiden Breaks
(10 - und 5 -fizig ) zu Ausflügen ,
Hochzeiten , Taufen u . s . w .

sowie die noch vorräthigen

Eisschränke
bei billigster Preisstellung bestens. verkaufe der vorgerückten Saison halber zum Ein

Fr . Lange ,
Neueftr . 13 .

pr. fund

faufspreis .

Bernh . Dirks .

folange der Vorrath reicht ,

pr . Pfd . 40 Pfg .

Gebr . Dirks .

Extrafahrt

Parkrestauration .

Sängerbund .
Sonnabend . 6 . Juli cr . ,

Abends präc . 81/2 Uhr :

Singstunde des Gesammtchors
im Park .

Der Vorstand .

Wilhelmshaven .

Schiess¬

Verein

Sonntag , den 7 . Juli :

nach Hamburg . Sommer - Ausflug
Heute , Sonnabend , AusgabeToilette-Abfall-Seife of Atelier für Zahnkranke , Wilhelmshaven, Filiale Jever, det Original Billets und der

60 Pf .

pr . Þfd .
70 Pf .Glycerin-Transp.-Seife F

in vorzüglicher Dualität empfiehlt
Ludwig Janffen .

Umzugs halber

groß. Ausverkauf
in

A
U

G
U

ST
A

*

bon A . Kramer , Zahntechnifer , Stoonstraße 95 .
Mitaussteller der Collectiv -Ausstellung des
Vereins deutscher Zahufünstler , welchem auf

nder Hygieneausstellung Berlin 1882/83 die
filberne Medaille zuertheilt wurde . Em¬

pfehle mich zu alles vort . Zaha - Operationen

(schmerzlose Extraction ) , Einseßen fünftlicher

R
EG

IN
A

Programme gegen Rückgabe ber
terimstarten .

Carl Barkhausen .

per Bahn nach

Rastede .
Abfahrt Mittags 12 Uhr 20 Min .

Bersammlung der Theilnehmenden

Verein Zirkel spätestens 12 Uhr am Bahnhof. Um
Des Ausfluges wegen werden

Gebisse, mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner Zähne auf die Wurzel , die Herren Mitglieder höft . ersucht ,

rege Betheiligung wird ersucht .elligung wird
Der Vorstand .

Beseitigung von Wolfsrachen und sonstigen Gaumendefekten , Plombirungen zur heutigen Generalversammlung Bürger - Verein Heppens.aus allen zur Zeit gebräuchlichen Maffen , Regulirung schiefgewachsener Zähne , zahlreich zu erscheinen .
fowie zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen .fertigen Herren- und Knaben- Sprechstunden mit Ausnahme Dienstags Morgens von 8- 1 Uhr, NachmittagsGarderoben , Möbeln ,

Bettfedern u . Daunen
bebeutend unter dem Einkaufspreise .

G . Priet ,
Neuheppens .

von 3 - 7 Uhr .

Bum ersten Male hier zu sehen .

Die grosse Weltuhr .
Ein Wunder der uhmacherkunst .

Der Vorstand . Sonnabend , den 6 . d . Nts . ,
Abends 8 Uhr :

Verein Humor " . Bersammlung
Am Sonnabend , 6 . d . M . ,

Abends 82 Uhr :

Diefe merkwürdige Uhr ift am4. , 5. , 6. , 7. u . 8. Juli i. Saale des Seren Generalversammlung
Thomas ( Kaifersaal ) in Wilhelmshaven zu Jedermanns Ansicht ausgestellt .

Diese Kunstuhr ist das neueste , schönste und kunstreichste Uhrwerk , welches bisher bekannt .

Handarbeits - Dieſelbe nimmteinen Rauf von 20 Senbitnuß ein unid wiegt 15 Zentner . Sie zeigt an :

Unterricht
wird ertheilt bei

die Sefunden , Minuten , Stunden , Tage , Wochen , Monate und schreibt von selbst mit jedem
neuen Jahre eine andere Jahreszahl und alle 4 Jahre eine neue Schaltjahrszahl . Ferner sind
an dieser Uhr 122 verschiedene Figuren , durchgehends von 12 Fuß Höhe angebracht , welche sich
zu verschiedenen Zeiten bewegen , wodurch sie das menschliche Leben versinnbildlichen , wie z. B.
1. Der Viertelschläger ; 2. Der Genius ; 3. Die vier Menschenalter (Kind , Jüngling , Mann und

Fr . G. Grauert , Auguſtenſtr . 6 I. Greis) ; 4. Der Tod; 5. Der Schutzengel ; 6. Die zwölf Apostel; 7. Eine Figur (Christus vor¬
Einige Taufend

Rheinwein -Flaschen
zu kaufen gesucht .

Gebr : Dirks .

Kinderwagen
in großer Auswahl empfiehlt .

stellend) ; 8. Der trähende Hahn ; 9. Der Glöckner und der Greis ; 10. Die große Musikuhr ;
11 . Die sieben heidnischen Gößenbildnisse , deren je eins um 12 Uhr Mitternachts erscheint und
24 Stunden lang den betreffenden Tag vorstellt , weil von diesen Bildnissen die Namen der
Wochentage abstammen ; 12. Die zwölf himmlischen Zeichen; 13. Die vier Jahreszeiten ; 14. Die
vier Kirchenjahreszeiten ; 15. Das ganze Leiden Chrifti . Auch ist an dieser Uhr die Umdrehung
der Erd - und Mondtugel angebracht . Diese Kunstuhr zählt 265 Räder ohne alle Getriebe , geht
durch einen Perpenditel und 12 Gewichte , von welchen auf 5 Fuß Fall das erste nach 8 und
das zwölfte nach 1000 Jahren einmal aufgezogen wird .

Sämmtliche Beweise über obige Eigenschaften der Uhr werden geehrten Besuchern geliefert
und alle Bewegungen genau erklärt .

Die Erklärungen finden nur statt : Nachmittags um 4 Uhr , um 6 Uhr
und um 8 Uhr Abends . Außer den angegebenen Zeiten ist die Uhr nicht
zu fehen . Die Eintrittspreise sind : 1. Platz zum Sigen 50 Pf . , 2 . Platz
zum Siken 30 Pf . , zum Stehen 25 Pf . Militär ohne Charge und Kinder
zahlen auf allen Pläßen die Hälfte .

Es wird höflichst ersucht, Kinder , die auf dem Arme getragen werden müssen , nicht mit¬
zubringen .

An die Schulkinder !
Leute Sonnabend , den 6. Juli , Nachmittags 2 Uhr ,

findet eine

Eduard Buss . Erklärung der grossen Weltuhr für die Schulkinder

Anzuleihen gesucht
auf durchaus sichere 2 . Hypothek

5000 Mark
auf fofert oder später gegen übliche
Zinsen . Näheres zu erfragen in der
Exped . d . Bl .

Tiarks ' schen

ftatt . - Eintrittspreis pro Schulkind 10 Pf . Bu zahlreichem Befuche labet ein

Wilhelm Martin .

Albers ' Konkursmaffe .
Am Sonnabend , 6. Juli ,

gelangen zum Verkauf :

im Vereinslokal .

Tagesordnung :
Beschlußfaffung über einen Sommer¬

Ausflug .
Der Vorstand .

Männer -Turn¬
Berein Jahn "

зи

Wilhelmshaven .

bei Gastwirth G . Sachtjen .

Wichtige Tagesordnung .
Der Vorstand .

Verlobungs -Anzeige .
Macie de Wall ,

Auguft Schenk v
Berlobte .

Wilhelmshaven , Köln a . Rh .,
d . 4 . Juli 1889 .

Geburts - Anzeige .
Durch die glückliche Geburt eines

Die nächste Turnstunde findet gefunden kräftigen Knaben wurden
am 6 . Auguft in der neuen Turn - Hocherfreut
halle der Volksschule an der Wall¬
straße statt .

Abfahrt der Theilnehmer zum

Kreisturnfeft
am Sonntag , den 7. d . Mts . ,
6 Uhr 30 Min . früh mit dem Dampfer
, , Eckwarden " .

Vereinsabzeichen sind anzulegen .

Der Zurnrath .

Krieger¬
und

Kampfgenossen¬
Verein

Heppens .

Am Montag , den 8. d . Mts . ,
Abends 7½ Uhr :

Steffen und Frau ,
geb. Dräger .

Geburts - Anzeige .
Die glückliche Geburt einer

Tochter

zeigen ergebenft an
Wilhelmshaven , den 5. Juli 1889

H . Springer und Frau ,
geb . Grabowsti .

Geburts -Anzeige .
Die glückliche Geburt eines gesunden

Knaben teehren sich hierdurch an¬

zuzeigen
Wilhelmshaven , den 5. Juli 1889 .

Gymnasiallehrer Rauterberg u . Frau.

Generalversammlung Todes -Anzeige .
im

Mediz.-Magenbitter Regenmäntelstoffe, Herren-Wint.-Paletats, Geburtstagsfeier
nach Vorschrift des Prof . Dr . Gut¬
zeit , bewährtes Hausmittel gegen
Magenbeschwerden , auch zu haben bei

H . T . Kuper ,
H . Menken , f Ropperhörn ,

H . Ziebell , G . B . Athen ,

Halbsammet , Cattune .
Der Konkurs - Verwalter .

Empfehle aus den sämmtlichen Fahnen - Fabriken Rölus
sowie in den meisten Restaurationen , zum Fabrikpreise :
empfiehlt

H. J. Tiarks, Fahnen ,
Prima alten

Fahnen , Lampions ,
Vereins - Abzeichen

Korn - Genever , und allen Bedarf für Festlichkeiten und Bereine.
Holl . Genever gleichkommend ,

empfiehlt
H . J . Tiarks ,

Weinhandlung .

Meinen rühmlichst bekannten

Joh . G . Müller ,
Buchbinder , Wilhelmshaven , Noonstraße 94 .

Soeben eingetroffen :
Ia . grosseMittagstischEnd. Dollheringebringe in empfehlende Erinnerung .

Auch werden Renagen aus dem
Hause abgegeben .

Fr . A . Tiarks ,
Friedrichstraße 7 .

Briefmarken1000 Sorten, 60 Bfg. bei
ca .

F. W. Mengers.
Zu vermiethen

200 ein gut möblirtes Zimmer nebst
Schlafftube an 1 oder 2 Herren .

Marktstraße 34 .G. Zechmeyer , Nürnberg . Antauf . Tausch .

Marinirte Heringe,
Stück 5 Bfs . ,

Sr . Königl . Hoheit

d . Großherzogs v . Oldenburg .
( Ein Faß Frei - Bier . )

Der Vorstand .

Mitglieder-Versammlung
der

Central - Kranken - u . Sterbekalle
der Tisciler

und anderer gewerblicher Arbeiter
Sonnabend , den 6 . Juli ,

Abends 8 Uhr , in Burg Hollenzollern .

Tagesordnung :
1) Wahl eines Vorstandes ,
2 ) Beschluß über eine Strafe bet

Nichterscheinen in Bersamml .

Wilhelmshavener

Begräbnißz-Kaffe.
Sonntag , 7 . Juli d . J . ,

Nachm . von 2 - 5 Uhr :

(Statt jeder besonderes Meldung ) .

Gestern Abend 512 Uhr hat es

dem lieben Gott gefallen , unsere

inniggeliebte teine
Paula

im zarten Alter von 8 Monates
29Tagen nach kurzer schwererKrant¬
heit zu sich zu nehmen , welches wit

mit der Bitte um stille Theilnahme
tiefbetrübt Anzeige

E. Jaursch und Frau .

Die Beerdigung findet Montag

Nagmitttag 3 Uhr vom Trauer¬

hause, Kaiserstraße 19 , aus statt .

Ju bringen.

Todes -Anzeige .
(Statt besonderer Meldung ).

Heute Morgen 5 Uhr verschied

Bach furzer heftiger Krankheit unser
lieber Sohn

Adolf
im Alter von 4 Monaten 10 Tagen ,

was wir hiermit tiefbetrübt zur

Grosse Emder Hebung der Beiträge anzeigebringenGrosse
Vollheringe ,
empfiehlt

3 Stück 10 Pfg . ,

R. H. Janssen ,
Gökerstraße 4 . Marktstraße 39 .

in Burg Hohenzollern .
Die noch vorhandenen neuen Mits

gliedskarten müssen eingelöst werden ,
und Wohnungsänderungen sind ans
zumelden . Aufnahme neuer Mitglie¬
der zu jeder Zeit .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Der Vorstand .

Wilhelmshaven , 5. Juli 1889

A. Dartsch und Frau ,
Grete , geb. Looschen .

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag , den 8. Juli , Nachm . 22 Uhr ,

vom Trauerhause , Augustenstraße
11 , aus statt .
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